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d) „Gieb ' Hals ! “

Das Cautgeben des Hundes ſpielt beim Aufſuchen
0

von Verwundeten eine gewichtige Rolle und fällt eigent —

lich aus dem Rahmen der ſtummen Dreſſur . Vichts —

deſtoweniger muß es eingeübt werden .

Obſchon die meiſten hunde von Natur aus gern

und faſt bei jeder Gelegenheit Laut geben , ſind doch

viele nicht dazu zu bewegen , dies auf Kommando zu

thun und man wird daher genötigt ſein , helfend mitzu —

wirken .

Es giebt nun da verſchiedene Methoden , wovon

eine bei Jägern übliche , erwähnt ſein mag . Junge

Hunde werden an ein ausgeſtopftes Stück Wild , welches

ſo geſtellt wird , daß es von den Hunden nicht erreicht

werden kann , herangebracht und durch Worte „Hui , faß '

an “ zum Lautgeben veranlaßt . Beim Uriegshund iſt

dieſe Methode nicht anzuraten , da er Gefahr läuft , wenn

ihm im Freien ein Stück Wild begegnet , daß er dieſes

ſtellt und verbellt .
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Für den Uriegshund muß eine zahmere Art zum

Halsgeben benutzt werden und wir haben auf folgende

Weiſe immer ſchnell und leicht ein Reſultat erzielt .

Man laſſe den Hund „Setz dich “ machen , nehme

dann einen Brocken Fleiſch , halte denſelben dem Bunde

über die Naſe aber ſo , daß er ihn nicht erreichen kann

und rufe „ Gieb Hals mein Hund “ . Dieſer wird nun

bald durch Bellen ſei

kund geben , dann ermutige man ihn mit „ Gieb ' Hals ,

ſo recht , ſo brayv mein Hund “ und gebe ihm ſchließlich

den Brocken . Nur kurze Seit ſo geübt , wird der Hundze & 8

in Verlangen nach dem Vorgezeigten

ſicher Hals geben .

Nach Abſolvierung dieſer ſogenannten Vordreſſur

tritt der Hund in die eigentliche des Uriegsdienſtes über ,

welche in nachſtehenden Abſchnitten möglichſt eingehend

behandelt wird .
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